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wie Melatonin und Dehydroepiandrosteron sowie sonstige Präparate von Algen bis 
Flohsamen als Blutlipidsenker. Nutzen und Irrglaube werden auf der Basis von Studien und 
naturwissenschaftlichen Erkenntnissen ins richtige Licht gerückt, wobei immer wieder die 
Prävention von Krebserkrankungen und Arteriosklerose vorkommen. Man liest viel neues und 
interessantes, z. B. dass Silicium bei der Knorpelbildung sowie für das Knochenwachstum 
und die Knochendichte von Bedeutung ist, oder dass bestimmte Isoflavone und Lignane 
estrogene Wirkungen ausüben. Man ist beruhigt, dass akute lebensgefährliche Vergiftungen 
mit Nahrungsergänzungsmitteln kaum zu erwarten sind.  

Das Buch ist sachlich und unter Verwendung umfassender und aktueller Literatur (70 Seiten 
Literaturzitate) geschrieben und gibt seriöse Empfehlungen. Durch seine klare Gliederung und 
die Unabhängigkeit der einzelnen Kapitel ist es auch als Nachschlagewerk auf diesem Sach-
gebiet gut geeignet. Es greift ein aktuelles Thema der zunehmend gesundheitsbewusst leben-
den Menschen auf und ist daher auch als fachunabhängige Lektüre sehr zu empfehlen.   
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technologie, Materialwissenschaften, Chemieingenieurwesen und verwandten Gebieten For-
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